
24 Südlichesafrika 
 
Krügerpark am Sonntag dem 15. 3. 2015 
 
Am Mittwoch, dem 4. März sind wir beim Malelane Gate in den Krügerpark 
eingefahren. Via Berg en Dal fuhren wir zum ersten Camp Crocodile Bridge. 
Dann via Lower Sabie nach Skukuza, zur zweiten Übernachtung. Pretoriuskop für 
die dritte Nacht. Hippos, Rhinos, Elefanten, viele Antilopen, Vögel und anderes 
Getier. 
Am Samstag verliessen wir den Park beim Phabeni Gate und fuhren nach 
Graskop. Ein schöner Platz an einer Steilwand mit Pool am äussersten Punkt. Am 
Sonntag Wäsche waschen mit Waschmaschine, O’Boss abschmieren und eine 
kleine Wanderung durch den Dschungel. 
Am Montag „Panoramastrasse“. Zuerst, the Pinnacle, Luck Potholes, dann God’s 
Window, weiter zu den Rondevals. Am Damm von Klaserie ein Platz am See, der 
ganze grosse Camp für uns alleine! 
Am Dienstag beim Orpen Gate wieder in den Krügerpark. Wann endlich sehen 
wir einen Leoparden oder einen Löwen? Abwarten und cool bleiben. Satara 
Camp und dann Balule Buschcamp, ohne Strom,mit Petroleumlampen in den 
Toiletten. Weiter nach Letaba. Ein Morningwalk von drei Stunden mit 
Begleitung von zwei, mit Gewehren bewaffneten Rangern. Bis auf ca. 40 Meter 
an einen Elefanten. Schon anders als im O‘Boss! Dann zwei Nächte in 
Shingwedzi. Gestern Morgen um sechs Uhr fahren wir los. Eine 
Strassenblockade! Dutzende von Büffeln überqueren die Strasse 10 Meter vor 
uns. Wir sind nicht die einzigen Zuschauer. Gegenüber der Strasse schaut ein 
Löwe fasziniert dem vielen Fleisch nach. Aber mit einer Büffelherde hat er keine 
Chance! Als die Büffel im Busch verschwinden, sucht er sich einen Schattenplatz. 
Oh Mann, der O’Boss macht prächtigen Schatten, also legt er sich grad neben 
die Fahrertür. Nach 10 Minuten habe ich genug von seinem Rücken und starte 
den Motor. Also steht er gemütlich auf und macht noch einen fotogenen 
Abgang Richtung Fluss. Wir fahren weiter und fünf Minuten später spaziert ein 
weiterer Löwe vor uns auf der Strasse. Aber bald legt er sich zu einer Siesta zu 
seinem Kollegen in den Busch. Glück muss man haben! 
Heute verbringen wir die letzte Nacht im Park. Im Camp Mopani. Morgen geht’s 
nach Mocambique. Ich weiss nicht, ob wir da Internet finden. Lasst euch 
überraschen. Unser SA Visum läuft morgen ab! 
Genug Text, lasst Bilder sprechen. 
 
 



Wir werden freundlich begrüsst 

   
 

   
 

     
 

   



 

   
 

   
 

   
 

   



Panoramastrasse 

   
 

   
 

   
 

   



wilde Dog 

   
Tüpfelhyäne 

   
Wasserböcke 

   
Grosse und kleine Spinnen 

   



 

   
 

   
 

   
 

   



 

   
 

   
 

 
   



 

   
 

   
Big five!!!!

 



   
                                                                        Wenigstens äs Gebiss vom Leopard 

   
 
Jetzt isch aber gnueg für hüt!!! 

 



 
  
   
 
 
 


